
85 Jahre san vorbei
 15 fehlen no bis hundert

Schö langsam werd es um uns stiller
Z'rück zog'n hat sich Geistl. Rat Hihler
Aus der Zelebrierung bei den Messen
Was wir sicherlich gar nia vergessen

Den Rückzug tun wir wahrlich ihm gönnen
Er tut die Leut' aus den Altenheimen verwöhnen

So lang' es geht wird er die Mess' dort halten
Somit bleibt uns der Montag noch erhalten
Dann können wir in die Hauskapelle eilen

Und mit ihm a guate halbe Stund' verweilen
Eucharistie froh feiern vor allen Dingen

Und laut auch Kirchenlieder singen
Die zahlreich im neuen Gotteslob ja stehen

Und dann gestärkt nach Hause gehen
Mit Gottes Segen a no' reich bedacht

I hoff' das er dies noch etliche Jahre macht
Und so wünsch' ich ihm, mit aller G'walt
Das seine G'sundheit no' recht lange halt

Des Augenlicht soll net noch mehr eingeh'n
  Und wir uns weiterhin recht guat versteh'n

 I möchte auch und des is' g'wiß
No recht lange genießen a schwarze Pris'

Obwohl mei Wei' net grad' schwelgt vor Begeisterung
Bin i überzeugt, des hält uns Beide jung

Und so wünsch' ich ihm, mit voller Macht
Das wir feiern die neun no', nach der acht

Die jetzt in der Mitt' gerade steht
Und daß der Wind um seine Nase weht

Wenn er zu Fuß seine Rundgäng' macht 
Und sich die Zukunft einteile mit Bedacht
I denk aber scho', er ist so weis und klug

Das er net auf springen muss auf jeden Zug
Der grad' vorbei fährt in dem Weltgeschehen

Er soll alles ruhig und leis' angehen
Denn des Alter is' nun mehr koa ICE
Lang soll er no leb'm, des wäre schö'
Drum lieber Geistlicher Rat sans klug

Und fahr'ns zukünftig mim Bummelzug 
 


